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Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Haupt- und Finanzausschuss 19.02.2008 öffentlich /  
_________________________________________________________________________ 
 
Betreff 
 
Antrag DS-Nr. 05/0134 "Keine Produkte aus ausbeuterischer Kinderarbeit" 
 
Veranlassung: 
Unter Drucksachen-Nr. 05/0134 wurde in der Ratssitzung am 20.04.2005 auf Antrag der GRÜNEN 
Fraktion der einstimmige Beschluss gefasst, "Im Beschaffungswesen und bei der Ausschreibung 
von Leistungen [...] künftig nur solche Produkte und Leistungen" zu berücksichtigen, "die ohne aus-
beuterische Kinderarbeit i.S.d. ILO-Konvention 182 hergestellt / geleistet werden bzw. deren Her-
steller / Verkäufer aktive zielführende Maßnahmen zum Ausstieg aus der ausbeuterischen Kinder-
arbeit eingeleitet haben." (Auszug aus der Ratsniederschrift). 
 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung: 
 
   1. Ist dieser Beschluss umgesetzt worden? 
 
   2. In welchen konkreten Maßgaben für die Vergabepraxis bildet sich 
      der Beschluss ab? 
 

Wir bitten, die Antworten auch schriftlich mitzuteilen. 
 
 
 
 
W. Köhler                    gez. A. Breinlich                gez. G. Piéla              gez. M. Schulenburg 
                                                                              gez. M. Metz              gez. M. Ruland 
 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: W. Köhler, A. Breinlich, G. Piéla, M. Schulenburg, M. Metz, M. Ruland 


